
Schlacht bei Sempach


Am Wochenende vom 12. und 13. August 2023 trafen sich 
die 18 besten Teams der Schweiz zu den jährlichen Interclub 
A1 Schweizermeisterschaften im geschichtsträchtigen 
Sempach. Der 18 Loch Championship Course Woodside ist 
mit seiner Gesamtlänge von 6’637 m (black Tees) die längste 
Meisterschaftsanlage der Schweiz. Die Anlage führt über 
wasserreiches und anspruchsvolles Gelände und war 
während 10 Jahren Austragungsort eines European 
Challenge Tour Events. Mit viel Pathos und den Worten «We 
wanted to give you a taste of a true Championship Course» 
begrüsste uns der Clubpräsident am Samstagabend in seiner 
Ansprache.


Unsere Ausgangslage mit dem Ausfall von zwei unserer besten Spieler war schwierig, 
dennoch schien der Ligaerhalt nicht chancenlos. Auf dem Papier wies unsere Mannschaft in 
der Summe das höchste Handicap auf. Es musste also einiges stimmen, dass es mit dem 
Ligaerhalt hinhaut. 


Den Anfang machten am Samstagfrüh in den Foursomes Selwyn und der «Rheinblick Rookie 
of the Year» Elia. Bis auf ein paar «Querschläger» mit dem Driver lief es den beiden über 
weite Strecken gut. Der Platz verzieh an vielen Stellen jedoch wenig von den Black Tees und 
es resultierte eine 88. Danach zogen Constantin und Marcel los und suchten 18 Loch lang Ihr 
Spiel – leider ohne Erfolg. Sie notierten das Streichresultat mit einer 96. Im letzten Foursome 
spielten Luca und Kevin eine sehr gute 77. Dennoch verwiesen uns die beiden Schnapszahlen 
auf den vorläufigen Schlussrang. 







Am Sonntagmorgen startete Constantin um 7:36 
als erster in die Einzelspiele. Einen soliden Start 
auf den ersten Löchern konnte er leider nicht 
fortsetzten und beendete eine „hartumkempfte“ 
Runde mit einer 88. Danach folgte Selwyn, der 
tatkräftig durch seinen Bruder Nolan als Caddy 
unterstützt wurde mit einer 86. Das Jungtalent Elia 
lieferte zusammen mit Daniel Schuppisser als 
Caddy eine grandiose 79 ab – herzliche Gratulation 
zu diesem hervorragenden Einstand! Unser 
Captain Luca erzielte mit unserem Club Pro Patrice 
Arnold an seiner Seite eine glanzvolle 71. Als 
vorletzter Spieler kämpfte sich Marcel mit seinem 
Sohn Cedric als Caddy nach schwierigen ersten 9-
Loch zurück und lieferte eine 85. Im letzten 
Einzelspiel zeigte Kevin mit einem unvergesslichen 
Eagle bzw. beinahe «Albatros-Slam-Dunk» (10cm 
hatten gefehlt) an der 17 grosses Golf. Kevin 
notierte zum Schluss eine 80.


Am Ende konnten wir uns leider nur um einen Rang auf den Zweitletzten Platz verbessern. 
Lediglich 5 Schläge trennten uns vom Ligaerhalt. Dies bedeutet nun, dass wir nächstes Jahr 
nicht mehr in der höchsten Liga spielen werden. Das Ziel ist aber klar, der GCR war jahrelang 
ein gutes A1 Team und da wollen wir auch wieder hin!


An dieser Stelle möchten wir uns herzlich bei unseren Sponsoren Clubpräsident Marco Betti 
und der Familie Brigitte und Hans-Peter Amweg für die grosszügige finanzielle Unterstützung 
bedanken!


Sportliche Grüsse

Constantin


